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Hannovers Klima-Allianz startet durch -  

Bundesumweltministerium fördert Umsetzung 

des Klimaschutzaktionsprogramms  

 

Das Bundesumweltministerium würdigt die Zu-

sammenarbeit von Stadt und Stadtwerken und 

mehr als 80 Organisationen in der Klima-

Allianz Hannover mit Fördergeldern in Höhe 

von rund 170.000 Euro. Diese sollen unter 

anderem für die Fortführung der moderierten 

Arbeitsgruppen der Klima-Allianz für die 

nächsten drei Jahre genutzt werden. Umwelt- 

und Wirtschaftsdezernent Hans Mönninghoff: 

„Wir wollen die erfolgreiche und konstrukti-

ve Arbeit mit den engagierten Unternehmen 

und Organisationen der Stadtgesellschaft 

fortsetzen“.  

 

Drei Netzwerke setzen ihre Zusammenarbeit 

fort: In einem Energie-Effizienz-Netzwerk 

werden die großen hannoverschen Unternehmen 

aus dem Industrie- und Dienstleistungssektor 

den regelmäßigen Erfahrungsaustausch weiter 

führen. So profitieren sie wechselseitig von 

Energiespar-Knowhow und können die Umsetzung 

von Energiesparprojekten beschleunigen.  

 

Unternehmen und Verbände aus dem Wohnungs-

sektor haben der Landeshauptstadt eine 

„Partnerschaft für Klimaschutz“ angeboten. 
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Sie wollen sich zu einschlägigen Fragestel-

lungen und Initiativen frühzeitig und im 

Dialog mit der Stadt abstimmen.  

 

Im Netzwerk Multiplikatoren haben sich die 

zahlreichen gesellschaftlich relevanten 

Gruppen auf eine zukünftige Kooperation in 

verschiedenen Klimaschutz-Projekten verstän-

digt. 

 

Berlin gibt Fördergelder für die Organisati-

on dieser Netzwerke und für die Öffentlich-

keitsarbeit. Diese umfasst u. a. den Aufbau 

einer eigenen Internetseite 

www.klimaallianz-hannover.de, auf der ab Mai 

die zahlreichen Klima-Aktivitäten aller Mit-

wirkenden vorgestellt werden sollen.  

 

Begleitet wird die Umsetzung aller Maßnahmen 

durch ein Monitoring-Programm. Die Klima-

schutzaktivitäten werden in den nächsten 

Jahren regelmäßig beobachtet und der Umset-

zungserfolg gemessen und Unternehmen erhal-

ten fachliche Unterstützung bei der erfor-

derlichen Aufstellung ihrer CO2-Bilanzen. 

 

Im Dezember 2008 hat der Rat der Stadt das 

Klimaschutzaktionsprogramm einstimmig be-

schlossen. Erklärtes Ziel bis zum Jahr 2020 

ist die Reduzierung des CO2-Ausstoßes gege-

nüber dem Jahr 1990 um 40 Prozent.  

 

Das Programm der „Klima-Allianz Hannover 

2020“ ist in der Schriftenreihe kommunaler 

Umweltschutz veröffentlicht und kann für 

4,75 € plus Versandkosten im Fachbereich Um-

welt und Stadtgrün, Umweltkommunikation, 

Langensalzastraße 17 bezogen oder kostenlos 

im Internet unter www.hannover.de (Suchwort 

„Klima-Allianz“) heruntergeladen werden. 


